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Thomas Jaud / Der 37-Jährige initiierte den Aufruf von 

Ex-CSU-Mitgliedern für die LINKE 
Gabriele Oertel 

Thomas Jaud ist in Hochstimmung. Der gestrige Aufruf ehemaliger CSU-Mitglieder für die 

Wahl der LINKEN am 28. September in Bayern hat für Rummel gesorgt. Der 37-jährige 

Betriebsratsvorsitzende in einem Abfall-Entsorgungsgebiet im Ostallgäu (und nicht im 

Stadtrat von Kaufbeuren, wie ND gestern berichtete), der diesen Aufruf initiiert hat, wollte 

damit auch ein Bild geraderücken, mit dem die CSU-Spitze im Vorfeld der Landtagswahlen 

ihren »Kreuzzug« gegen die LINKE führt. Von wegen alles Verrückte oder aus Sachsen und 

Thüringen angekarrte Kommunisten. »Wir sind ganz normale Leute aus Bayern, die 

feststellen mussten, dass die CSU das Christliche und Soziale nur noch im Namen führt«, sagt 

Jaud. 

 


